
JUGENDTREFF EIN-STEIN

Jugendtreff Ein-Stein  ---  Ansprechpartner: Torsten Benz 
Steiner Ring 22a  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 9978088  ---  ein-stein@jugendarbeit-geretsried.de 

      Jugendtreff Ein-Stein 
       jugendtreff_ein.stein

Öffnungszeiten:  
Dienstag / Mittwoch / Freitag / Samstag von 16:00 bis 21:00 Uhr
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Konzertfahrt in die Münchner Residenz

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Bei uns wird Mitbestimmung gelebt

MOHAMAD ABDULLAH

   JAN GÄRTNER

   TORSTEN BENZ

IRINA PFAFENROD

EIN-
STEIN

GABI GÓMEZ

Diese Aktion förderte die Teilhabe am kulturellen Leben: 
Horizonte erweitern, Gemeinschaft fördern und Integration  
leben – dank den Förderern war das möglich.

VOLLER EINSATZ AM STEINER STADTTEILFEST
Das Stadtteilfest fand im Sommer erneut auf dem Freigelände 
des Jugendtreffs statt. Hier haben unsere Kids kräftig  
an einem Strang gezogen! So wurde fleißig beim Auf- und 
Abbau, sowie beim Verkauf von Essen und Getränken geholfen. 
Unsere Kids zeigten vollen Einsatz und die Besucher*innen 
wie Mitarbeiter*innen staunten nicht schlecht über das 
Engagement. 

JUBILÄUMSFEST
Im Oktober feierten wir das Jubiläumsfest zum 20-jährigen 
Bestehen des Ein-Steins. Besucher*innen aller Altersstufen 
füllten den Treff. Kinder und Jugendliche unterstützten 
tatkräftig die Vorbereitung und Durchführung der Feier. 
Jugendliche von „JuCa Sound“, darunter auch einige aus 
Geretsried, führten selbst produzierte Lieder auf. Die tolle, 
von Irina Pfafenrod mit Besucher*innen gebackene Geburts-
tagstorte, war mindestens genau so schön wie lecker. 

..

... und dabei für viele junge Menschen unverzichtbar als ein Ort 
des miteinander Lernens und Wachsens in herausfordernden 
Zeiten. Der offene Betrieb ist in der Jugendarbeit stets der 
Grundpfeiler des Tuns. Im Jahr 2023 besuchten 6.379 Kinder, 
Jugendliche und Heranwachsende an 154 Öffnungstagen den 
Jugendtreff. Die geringeren Öffnungstage in Stein waren u. a. 
Folge von Personalengpässen.

JUGENDARBEIT MEETS KLASSIK
Gemeinsam mit insgesamt 34 Teilnehmer*innen und  
Betreuer*innen organisierte der Trägerverein im März eine 
Konzertfahrt in die Münchner Residenz. Gesponsert wurde 
der Ausflug von der KOLIBRI-Stiftung, der Raiffeisenbank 
Isar-Loisachtal e.G. und der Stiftung für Kinder und Jugend-
liche Geretsried/Wolfratshausen. Die Teilnehmenden waren 
überwältigt von München, dem Hofgarten, der Residenz,  
dem Herkulessaal, den vielen Menschen und natürlich von 
der Musik. 
 

ZWEI JAHRZEHNTE  
IM STADTTEIL

STATISTIK 2023
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BESUCHER*INNEN: WEIBLICH MÄNNLICH GESAMT       

BESUCHER*INNEN 2023: 6.379
ÖFFNUNGSTAGE: 154

Tolle Torte – tolle 20 Jahre Ein-Stein

Bodypainting-Aktion beim Stadtteilfest



MOBILE JUGENDARBEIT

Mobile Jugendarbeit 
Ansprechpartner: Rudi Mühlhans 
Tel.: 08171 / 90208

mja@jugendarbeit-geretsried.de 

      Mobile Jugendarbeit Geretsried 
      mja_geretsried
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PATRICK SCHMOOK

Der öffentliche Raum – unser gemeinsames WohnzimmerJugendliche im öffentlichen Raum

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

STATISTIK 2023
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BESUCHER*INNEN: WEIBLICH MÄNNLICH GESAMT       KONTAKTE INSGESAMT: 1.819

Am Lagerfeuer auf der Böhmwiese

MJA
Mobiles Spielen am 
Karl-Lederer-Platz

PLÄTZE SIND DIE WOHNZIMMER EINER STADT
Der öffentliche Raum – unser gemeinsames Wohnzimmer.
In diesem Sinne haben wir zur Eröffnung der Egerlandstraße 
im Juli symbolisch ein Wohnzimmer auf dem Karl-Lederer-
Platz aufgebaut und alle Besucher*innen eingeladen, in 
unserem Wohnzimmer Platz zu nehmen um miteinander und 
mit uns ins Gespräch über den öffentlichen Raum zu kommen. 
So unterschiedlich wie die Bewohner*innen einer Stadt und 
damit die Nutzer*innen des öffentlichen Raumes bzw. unseres 
gemeinsamen Wohnzimmers sind, so  unterschiedlich sind die 
Blickwinkel und Ansprüche an den öffentlichen Raum. Diese 
unterschiedlichen Ansprüche auszuhandeln und in Einklang  
zu bringen, ist Aufgabe aller Nutzer*innen des öffentlichen 
Raumes. Mobile Jugendarbeit geht dazu fortlaufend mit jungen 
Menschen in den Diskurs, damit Raumaneignung möglichst 
konfliktfrei gelingt. 
 
EIN WARMES FEUER UND EIN OFFENES OHR
Wenn es Winter wird und sich die Temperaturen dem Gefrier-
punkt annähern, verliert der öffentliche Raum für Jugendliche 
deutlich an Aufenthaltsqualität. Somit ist es für die Mobile 
Jugendarbeit zu dieser Jahreszeit schwerer, mit Jugendlichen 
auf der Straße in Kontakt zu kommen. Um eine Gelegenheit zu 
schaffen wo sich die Jugendlichen im öffentlichen Raum 

aufwärmen, miteinander grillen, einander begegnen und 
weiterhin Begleitung und Beratung durch die Mobile Jugend-
arbeit erhalten können, bietet die Mobile Jugendarbeit an 
jedem Wochenende ein Lagerfeuer auf der Böhmwiese an. 
Hier finden – wie auch sonst im Arbeitsalltag – u.a. viele 
Gespräche über Risiken des Suchtmittelkonsums, Probleme in 
der Familie, Schule und am Arbeitsplatz und andere wichtige 
Themen statt. Über die letzten zurückliegenden Winter hinweg 
hat sich das Lagerfeuer zu einem festen Anlaufpunkt entwickelt. 
Im Durchschnitt besuchten 30 bis 50 Jugendliche das Feuer.

Die Mobile Jugendarbeit blickt auf 2023 als ein sehr 
erfolgreiches Jahr zurück. In 347,5 Stunden im öffentlichen 
Raum, konnten 1.819 Kontaktgespräche hergestellt werden. 

MOBILES SPIELEN
Kommen und mitspielen! So lautet das Motto unseres 
mobilen Spielangebotes. Von April bis November besuchte 
die MJA gemeinsam mit den Kolleg*innen der Offenen 
Jugendarbeit, mit Praktikant*innen und FSJ-Leistenden und 
jeder Menge spannendem „Straßenspielzeug“ regelmäßig 
den Karl-Lederer-Platz (durchschnittlich 86 Personen) und 
den Neuen Platz (durchschnittlich 44 Personen). Das 
Angebot ließ zahlreiche Kinderherzen höher schlagen.  
Beim Mobilspielangebot wurden auch Eltern, Großeltern und 
Passant*innen erreicht. Sie interessierten sich dafür, was 
der TVJA bietet und welche Angebote es für Familien sonst 
noch in der Stadt gibt.

ÖFFENTLICHER RAUM  
IST LEBENSRAUM



INTEGRATION AKTIV (IAG)

Integration Aktiv  
Ansprechpartnerinnen: Franziska Walter und Adriana Haug 
Johannisplatz 16  ---  82538 Geretsried
Tel.: 08171 / 2348390  ---  Mobil: 0152 / 34260325 
iag@jugendarbeit-geretsried.de

      Integration-Aktiv-328508637253736       
      integration_aktiv.geretsried

Öffnungszeiten:  
Persönliche Termine gerne nach Vereinbarung.

DER WELTFRAUENTAG
wird in vielen Kulturen weltweit gefeiert und so auch bei 
uns: im März veranstalteten wir einen Konzertnachmittag. 
Damit feierten wir die bisherigen Errungenschaften der 
Frauenrechtsbewegung und richteten gleichzeitig die Auf- 
merksamkeit auf immer noch bestehende Diskriminierungen 
und Ungleichheiten.

AM VIELFALTSTAG
im Mai haben wir mit den Kleinsten im Kindergarten erar- 
beitet, wie man Toleranz und Offenheit ausleben kann und 
Begegnung auch über Sprachbarrieren oder andere Unter-
schiede hinweg gut gestalten kann.

BEIM STEINER STADTTEILFEST
im Juni konnte man auch das Team von IAG mit einem 
Aktionsstand zum „Tag der offenen Gesellschaft 2023“ 
antreffen. Begegnung kann auch über Sprachbarrieren  
oder andere Unterschiede hinweg gut gestaltet werden.

DAS PLANSPIEL „FLUCHT UND ASYL"
welches wir im Rahmen von Mayors for Peace am Gerets-
rieder Gymnasium durchführten, soll Verständnis füreinan-
der fördern. Die Klasse empfand nach, was Flucht eigentlich 
bedeutet, vor welchen Herausforderungen man dabei steht 
und wie auch die stete Aushandlung der eigenen Identität 
dabei eine Rolle spielt. 

BEI UNSEREM „DINNER IN BUNT“
anlässlich der Interkulturellen Woche im September kamen 
wir am Neuen Platz zusammen, um gemeinsam Speisen aus 
aller Welt zu genießen. 

UNSEREN INTERKULTURELLEN ADVENTSKALENDER
teilten wir wieder zum Jahresabschluss auf Instagram.

AUSSTELLUNGEN
sind ein wunderbarer Weg, um Geschichten zu vermitteln 
und Menschen zu berühren. Wir zeigten 2023 an verschie-
denen Orten sowohl die Ausstellung „Gesichter – Geschichten“, 
die ukrainische Geflüchtete im Landkreis portraitiert, als 
auch die Ausstellung „Auf der Flucht – Frauen und Migration“, 
die den Alltag in den Flüchtlingslagern und die schwierige 
Suche nach einem neuen Zuhause zeigt.

DAS BEREITS 19. INTEGRATIONSFORUM
in Geretsried widmete Integration Aktiv im März ganz dem 
intensiven Austausch und gegenseitigen Kennenlernen der 
Teilnehmenden mit einem „Markt der Möglichkeiten“.  
Im Oktober befasste sich unser 20. Integrationsforum mit 
„Fluchtrouten und Fluchtursachen“. Der Bayerische Flücht-
lingsrat gab uns einen Einblick in aktuelle Entwicklungen 
und die Teilnehmenden tauschten sich im Plenum zu ihren 
Erfahrungen aus. 

EIN GROSSES DANKESCHÖN
geht auch 2023 wieder an unseren Geretsrieder Helferkreis. 
Das Engagement ist vielfältig und reicht von der Radlwerk-
statt über Kleiderbasare, Deutschkurse, Informationsveran-
staltungen, Einzelbetreuung bis hin zur Freizeitgestaltung. 
Darüber hinaus boten die Ehrenamtlichen unterschiedlichste 
Hilfestellungen im Alltag sowie in bürokratischen und 
finanziellen Angelegenheiten.

Wir koordinierten den Helferkreis als Ansprechpartner, bei 
der Organisation von Angeboten, boten den Ehrenamtlichen 
bei Helferkreistreffen die Möglichkeit zum Austausch und 
standen bei unserer wöchentlichen Ehrenamtssprechstunde 
am Johannisplatz persönlich für Fragen und Informationen 
bereit. 

BEGEGNUNG SCHAFFT  
VERSTÄNDNIS – IAG  
LEISTET NOCH VIEL MEHR
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Lange, bunte Tafel beim DINNER IN BUNT

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Aktion beim Planspiel „FLUCHT UND ASYL“

Aktionsstand am TAG DER OFFENEN GESELLSCHAFT Ulani am WELTFRAUENTAG

           FRANZISKA WALTER

ADRIANA HAUG

IAG



EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT

Der TVJA wertschätzt das vielfältige ehrenamtliche Engagement...

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

In der Fremde mit Schicksalsgenoss*innen zusammenkommen...
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... ist Gold wert für jene, die unterstützt werden, für die,  
die sich engagieren und für die gesamte Gesellschaft!

SCHNELL GEWACHSEN 
Mit dem Ausbau des Quartiersmanagements im Jahr 2017 und 
der Übernahme der Verantwortung für die Helferkreisarbeit 
Asyl durch unser Angebot Integration aktiv Ende 2021 wuchs 
im Trägerverein nach und nach ein großer und sehr tatkräfti-
ger Kreis an Ehrenamtlichen heran. Dieser bewegt Enormes 
und ist äußerst hilfreich, will aber natürlich auch gut begleitet 
und koordiniert werden. Mit der Helferkreisarbeit im Zusam-
menhang mit Integration Aktiv musste der TVJA diesen, für  
die Gesellschaft so enorm wichtigen Bereich, zum Jahresende 
leider an die Stadt zurückgeben.

EHRENAMT WIRD IM TVJA VIELFACH GELEISTET 
Ohne dieses, seit mittlerweile mehr als 40jährige Ehrenamt, 
würde es weder den Verein und seine Angebote geben, noch 
wäre die Stadt so lebenswert wie viele sie empfinden.

In der Quartiersarbeit sorgen ehrenamtlich Engagierte dafür, 
dass alle Bürger*innen in den Stadtteilen ihre Ideen einbringen 

und zusammenkommen können, dass Veranstaltungen 
organisiert und Feste gefeiert werden können.

Ehrenamtlich Mitarbeitende sorgen dafür, dass die EDV im 
Trägerverein gut in Schuss ist und geflüchtete Menschen  
ein verkehrssicheres Fahrrad nutzen können. Jugendliche  
Besucher*innen lernen ehrenamtliches Engagement schon  
in jungen Jahren, indem sie den Dienst an der Theke über-
nehmen und bei gemeinsamen Renovierungs- und Rama- 
dama-Aktionen mit anpacken.

Im Verein selbst übernahmen und übernehmen seit der Grün- 
dung bzw. sogar schon einige Zeit zuvor Menschen unbezahlt 
und ihrer Freizeit wichtige gesellschaftliche Aufgaben. Diese 
Menschen sollten nicht nur in Sonntagsreden gelobt, sondern 
noch viel mehr wertgeschätzt und vor allem in ihren Anliegen 
ernst genommen werden.

Wenn diese Menschen trotz mancher Widrigkeiten an ihrem 
Einsatz festhalten und sich auch von Gegenwind nicht umwer-
fen lassen dann liegt das ganz oft an einem gemeinsamen 
Nenner, der viele verbindet. Sie sind davon überzeugt, dass  
die Sache für die sie sich einsetzen, es Wert ist. Sie wissen, 
dass ihr Einsatz für unsere Gesellschaft großen Nutzen bingt.

Das ist einer der Gründe, warum wir das Ehrenamt im TVJA 
fördern, pflegen und wirklich sehr wertschätzen!

EHRENAMTLICHES  
ENGAGEMENT IM TVJA

 ... gemeinsam traditionelle Feste feiern...

 ... und die neue „Heimat“ erkunden tut sehr gut!

… das von vielen Menschen geleistet wird!

DEN ZAHLLOSEN AKTIVEN IM  

HELFERKREIS UND ALLEN EHRENAMTLICH 

ENGAGIERTEN ♥-LICHEN DANK!

Ehrenamtliches Engagement im TVJA 
Geschäftsstelle TVJA  ---  Ansprechpartner: Rudi Mühlhans 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  gf@jugendarbeit-geretsried.de

www.jugendarbeit-geretsried.de



QM JOHANNISPLATZQUARTIERS

MANAGEMENT
Gemütliche Runde beim Seniorentreff

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit
QM Johannisplatz 
Ansprechpartnerin: Tini Schwarm 
Johannisplatz 16  ---  82538 Geretsried 
Mobil: 0157 / 54653217 
qm-johannisplatz@jugendarbeit-geretsried.de 

      Johannisplatz Quartiersmanagement 
      qm.johannisplatz

Termine gerne nach Vereinbarung.

Im Oktober 2023 konnten alle Bewohner*innen unserer drei 
Sanierungsgebiete ihre neuen Quartiersbeiräte wählen. Zuvor 
galt es natürlich, interessierte Bürger*innen dafür zu gewin-
nen, die bereit sind, die tatkräftige Beteiligung auch künftig 
mit Leben zu füllen. In den Quartiersbeiratssitzungen im No- 
vember wurden die bisherigen Beiräte feierlich verabschiedet 
und die neu gewählten Beiräte traten ihr Amt an. Wir freuen 
uns, Ihnen die neuen Quartiersbeiräte vorstellen zu dürfen. 

Alle sind Ansprechpartner*innen vor Ort, sie gestalten 
zusammen mit den Quartiersmanagerinnen Aktionen in den 
Quartierstreffs, an den Plätzen und in den Stadtteilen. Sie sind 
offen für Ihre Ideen und verfügen über den Quartiersfonds. 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
QUARTIERSÜBERGREIFENDE ANGEBOTE  
Ausstellungen wie "Frauen auf der Flucht" von IAG und 
"Mikroskopische Fotografien" von Dr. Rothe sowie Erzählcafes 
ermöglichten vielen Menschen in den Quartieren Teilhabe an 
kulturellen Angeboten. Auch Bildungsangebote wie Vorträge 
zu "Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht" und "Bestens 
versichert im Ehrenamt" fanden in den Quartieren statt.

NEUE QUARTIERS- 
BEIRÄTE NEHMEN  
IHRE ARBEIT AUF

TINI SCHWARM – JOHANNISP
LA

TZ
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Die Narrenzeit hielt Einzug im Quartierstreff am Johannis-
platz. So gab es zwei Faschingsfeiern, sowohl für die  
Kinder als auch für den Stammtisch der Junggebliebenen  
ab 50 Jahren. Egal ob klein oder groß – alle hatten Spaß! 

Beim Bau des neuen Spielplatzes und beim Pflanzen der 
essbaren Sträucher wurden Kinder und Erwachsene beteiligt 
und hatten viel Freude am gemeinsamen Arbeiten.

Die Spielplatzeröffnung fand bei sonnigem Wetter am Tag 
der Städtebauförderung statt. Für das leibliche Wohl sorgte 
die Stadt mit Brezen, Kuchen und alkoholfreien Getränken. 
Teilhaben konnten alle Bewohner*innen – besonders Familien 
und ältere Anwohner*innen genossen die schöne Feier.

Rama-Dama, Vorträge, Erzählcafes, Ausstellungen sowie 
diverse Aktionen passend zu den Jahreszeiten luden immer 
wieder ein, teilzuhaben und dabei Gemeinschaft, Spaß und 
Freude zu erleben.

In den Räumen des Quartierstreff am Johannisplatz  
gab es neben dem wöchentlichen Angebot auch einige  

Angebote durch externe Raumnutzung wie Yoga, Sitzyoga 
und eine ukrainische Selbsthilfegruppe. 

Seit dem Sommer gibt es für alle Menschen im Quartier  
ein niederschwelliges Beratungsangebot der Caritas, 
welches gut angenommen wird. 

Im Herbst und Winter kamen viele Besucher*innen zu Aktio-
nen wie dem Kürbisschnitzen für Familien, der Weihnachts-
bäckerei und der Adventsfeier für Kinder und Senior*innen.

Zum Jahresende gab es bei Glühwein, Kinderpunsch, selbst-
gebackenen Plätzchen und Feuer im Korb am Johannisplatz 
eine fröhliche Einstimmung auf die Weihnachtszeit. 

Kinderfasching im Quartierstreff Spielplatzeinweihung

ADRIANA HAUG – NEUER PLATZ & JO

HA
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Z

HIER TRIFFT SICH  
KLEIN UND GROSS

IRINA PFAFENROD – STE

INSANDRA MADER-STEINBICHLER

 – 
ST

EIN

Klaus Meyer, Irina Pfafenrod, Roland Schiller, Carola Haferkorn,  
Thomas Worm und Kerstin Hartmann

Gabi Rogge, Erwin Wölm, Christian Funke, Atilla Hangodi, Melanie Sekelj

Natalia Beck, Tatjana Leinert, Caroline Schinagl, Edeltraud Berckl,  
Claudia Uhlemann, Andreas Vogelmaier

AM JOHANNISPLATZ

AM NEUEN PLATZ

IN STEIN 



QM STEINQM NEUER PLATZ

QM Neuer Platz 
Ansprechpartnerin: Adriana Haug 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 0174 / 3033211 
qm-neuerplatz@jugendarbeit-geretsried.de 

      Neuer Platz Quartiersmanagement 
      qm.neuerplatz

Termine gerne nach Vereinbarung. 

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Besucherandrang beim diesjährigen Stadtteilfest in SteinStimmungsvolle Atmosphäre beim DINNER IN BUNT

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit
Quartierstreff „Wir sind Stein“ 
Ansprechpartnerin: Sandra Mader-Steinbichler
Steiner Ring 24  ---  82538 Geretsried
Tel.: 08171 / 9266535  ---  Mobil: 0162 / 3397185  
qm-stein@jugendarbeit-geretsried.de 

      Quartierstreff WIR SIND STEIN        
      quartiersmanagement.stein

Termine gerne nach Vereinbarung.
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VERSCHIEDENE VERANSTALTUNGEN AM NEUEN PLATZ
Im Frühjahr und Herbst fand wieder ein bunter Flohmarkt statt. 
Viele alte Gegenstände haben ihre Besitzer*innen gewechselt, 
die Kugelwurffreunde spielten ein paar Partien Boule und der 
Quartiersbeirat tauschte Waffeln gegen eine Spende ein. Das 
orthodoxe Osterfest, das Fahrradfest sowie das Stadtteilfest 
belebten den Platz mit Musik, Tanz und viel Spiel.

DINNER IN BUNT
Anfang September war ganz schön was geboten: Integration 
aktiv und das QM Neuer Platz veranstalteten gemeinsam mit 
rund sechzig Besucher*innen und Helfer*innen das erste 
"Dinner in Bunt". Der Gedanke hinter dem Dinner: Die Vielfalt 
in Geretsried genießen und gemeinsam selbstgemachte 
Speisen aus verschiedenen Regionen der Welt essen. Für 
Kinder gab es ein abenteuerliches Spielangebot. Das bunte 
und vielfältige Fest war ein voller Erfolg.  

HANDWERKLICHER WEIHNACHTSMARKT 
Das Quartiersmanagement und der Quartiersbeirat vom Neuen 
Platz luden am 1. Advent zum alljährlichen handwerklichen 
Weihnachtsmarkt am Neuen Platz ein. Dank der Quartiers- 
beiräte und des Geretsrieder Bauhofteams, die den Platz  
von Schneemassen größtenteils befreit hatten, konnte der 
Weihnachtsmarkt wie geplant stattfinden. Spätestens mit  
dem Nikolausbesuch war die Stimmung ausgelassen und  
die Marktbesucher ließen sich die Köstlichkeiten schmecken.  
Trotz der etwas schwierigen Umstände zauberten die über 
Nacht gefallenen Schneemassen ein märchenhaftes Ambiente.

STADTTEILFEST: STEIN LÄDT EIN – EIN FEST FÜR ALLE 
Am Samstag, den 24. Juni, wurde rund um den Jugendtreff 
Ein-Stein das traditionelle Sommerfest für die ganze Familie 
gefeiert. Mithilfe vieler Partner*innen und Helfer*innen gab 
es ein abwechslungsreiches Programm: Der Caritas-Kinder-
garten bot an seinem Stand T-Shirt Malen an, die Ökumenische 
Beratungsstelle lud zum Entenangeln für die ganz Kleinen ein. 
Neu dabei war der Sommerbiathlon des Schützenvereins, das 
Bullriding, sowie eine Mitmachstation des THW. Verschiedene 
Tanzgruppen stellten am Nachmittag ihr Können unter Beweis. 
Bei südamerikanischen Klängen von Ulani, Texten & Musik von 
Johanna & Evo & der rockigen Musik der Woodhouse Gang 
konnten die Besucher*innen schunkeln, tanzen und zusammen 
einen wunderbaren Sommerabend genießen.

WEIHNACHTSFEIER IN STEIN – EIN HIGHLIGHT FÜR JUNG & ALT
Das winterliche Highlight in Stein war der Steiner Weih-
nachtsmarkt, der am 3. Adventswochenende mit Kunsthand-
werk, Life-Musik und selbstgemachten Eintöpfen und 
Waffeln zahlreiche Besucher*innen lockte.

FAMILIENCAFÉS, SPIELEABENDE UND MEHR
Seit November treffen sich wieder Eltern aus dem Stadtteil mit 
ihren Kindern jeden Dienstag ab 15:30 Uhr zum Familiencafé. 
Tanzbegeisterte sind jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Quar-
tierstreff Stein, um gemeinsam das Tanzbein zu schwingen. 
Mit dem Familiencafé, dem Ausbau des Mathe-Nachhilfeunter-
richts und der verlängerten Öffnungszeiten unseres Offenen 
Treffs, am Mittwoch von 14 bis 18 Uhr erweiterten wir 2023 
unser Wochenprogramm und durften neue Besucher*innen 
im Quartierstreff begrüßen. Weiterhin gibt es bei uns Yoga, 
Spieleabende, Bastel- und Backnachmittage, sowie die 
Möglichkeit, den Treff für Feiern anzumieten.

BUNTES TREIBEN 
AM NEUEN PLATZ

VIEL LOS IM  
STADTTEIL STEIN

Abwechslungsreiches Programm beim Offenen Treff

Volle Bänke beim Stadtteilfest am Neuen Platz




